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Pressemitteilung 
Starnberg, 16. April 2025 

Zahlreiche Interessierte besuchten den Tag der 

offenen Tür der Berufsfachschule für Pflege  

Schülerinnen und Schüler gestalteten Themenschwerpunkte 

Starnberg – Bereits wenige Minuten nach Eröffnung des Tags der offenen Tür 

an der Berufsfachschule für Pflege der Starnberger Kliniken kamen die ersten 

Schulklassen. „Wir freuen uns sehr, dass uns so viele interessierte Jugendliche 

aus dem gesamten Umkreis besucht haben. Unsere Schülerinnen und Schüler 

haben den Tag der offenen Tür mit großem Engagement, Kreativität und 

Herzblut gestaltet und dabei eindrucksvolle Einblicke in die moderne 

Pflegeausbildung gegeben“, sagte Schulleiterin Daniela Matzke. Neben 

Blutzucker- und Blutdruckmessung und Blutabnahme wurden Erste-Hilfe- 

und Reanimations-Maßnahmen gezeigt, ebenso Aufbau und Struktur der 

Ausbildung zur Pflegefachfrau und zum Pflegefachmann vorgestellt. 

Besonders spannend zu besichtigen war das Skills-Lab, das erst im 

vergangenen Jahr eröffnet wurde. Auszubildende können dabei an einer 

digitalen Simulationspuppe die Versorgung zahlreicher gesundheitlicher 

Zustände üben, wie das Legen von Zugängen oder das Pulsmessen. 

Realitätsnah gibt die Puppe ein sofortiges Feedback in Form eines Geräusches 

oder einer Veränderung der Vitalzeichen. „Das alles kann entweder aus einem 

Überwachungsraum oder direkt vor Ort über ein Tablet gesteuert werden“, 

erklärte Claudio Torremante, Lehrer an der Berufsfachschule. Einer der 

Besucher – Altlandrat Karl Roth, Erster Vorsitzender des Freundeskreises des 

Klinikums Starnberg e.V. – versuchte sich sogleich daran, den Puls zu ertasten 

und war fasziniert, wie gut das funktioniere. „Diese Puppe stellt einen großen 

Mehrwert dar, weil sie sehr realistisch ist, man kann sehr praxisnah daran 

arbeiten“, sagte Torremante.  

Gut besucht wurde auch der Raum, in dem es um Säuglings- und Kinderpflege 

ging. „Es war total schön zu sehen, wie interessiert die Besucher waren. Es hat 

Starnberger 

Kliniken GmbH 

Oßwaldstraße 1 

82319 Starnberg 

T +49 8151 18-0 

F +49 8151 18-2222 

www.klinikum-starnberg.de 

Geschäftsführung 

Dr. Thomas Weiler 

Pressekontakt 

Nicole Schnell 

Pressereferentin 

Unternehmenskommunikation 

T +49 8151 18-1404 

nicole.schnell@starnberger-

kliniken.de 

 

Gesellschaft 

Starnberger Kliniken GmbH 

Amtsgericht München 

HR-B 235409 

 

 



 

 

Seite 2 von 2 

Spaß gemacht Fragen zu beantworten und etwas über unsere Ausbildung 

erzählen zu dürfen“, sagte Theresa Kuhnke, Auszubildende mit pädiatrischer 

Vertiefung.  

An der Berufsfachschule für Pflege der Starnberger Kliniken gibt es insgesamt 

150 Lehrplätze – das entspricht 50 pro Jahrgang. Die Starnberger Kliniken sind 

mit dieser und den vielen weiteren Ausbildungsmöglichkeiten der größte 

Ausbilder im Landkreis. Ab September 2025 ist zudem die Eröffnung einer 

neuen Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe mit 25 Plätzen geplant.   

Neben der Geschäftsführung, der Ärztlichen Direktion und der Pflegedirektion 

des Klinikums Starnberg und des Klinikums Seedfeld zählte auch Klaus Kögel, 

Bürgermeister der Gemeinde Seefeld und Erster Vorsitzender des 

Freundeskreises und Fördervereins Krankenhaus Seefeld e.V. zu den Gästen. 

Ebenso Wernher Weigert, Geschäftsführer des Freundeskreises des Klinikums 

Starnberg e.V. und Prof. Arnold Trupka, Chefarzt Endokrine Chirurgie im 

Klinikum Starnberg sowie Zweiter Vorsitzender des Fördervereins.  

 

Begleitmaterial 

• Foto: Schulleiterin Daniela Matzke, Altlandrat und Erster Vorsitzender 

des Freundeskreises des Klinikums Starnberg e.V. Karl Roth, Chefarzt 

Endokrine Chirurgie im Klinikum Starnberg sowie Zweiter Vorsitzender 

des Fördervereins Prof. Arnold Trupka,  Geschäftsführer des 

Freundeskreises des Klinikums Starnberg e.V Wernher Weigert und 

Claudio Torremante, Lehrer an der Berufsfachschule mit Schülerinnen 

und Schülern der Berufsfachschule für Pflege der Starnberger Kliniken.  

(Bildquelle: Starnberger Kliniken) 

 
Die Holding Starnberger Kliniken GmbH vereint die Unternehmenstöchter Klinikum 

Starnberg, Klinikum Penzberg, Klinikum Seefeld, Klinik Herrsching | Schindlbeck und die 

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe Außenstelle Wolfratshausen unter einem 

Dach. Geschäftsführer der Holding ist Dr. Thomas Weiler, Alleingesellschafter der 

Landkreis Starnberg. Ebenfalls zusammengeführt unter der Dachmarke „Starnberger 

Kliniken“ sind die Residence, die Berufsfachschule für Pflege, das Schulungszentrum für 

Notfallmedizin, die MVZs Herrsching, Penzberg und Starnberg.   

 


